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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Maximilian Deisenhofer, 
Johannes Becher, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, 
Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna Schwamberger, Gabriele 
Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Schwimmfähigkeit in Bayern stärken – ohne Lehrkräfte kein Schwimmunterricht 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über die Rahmenbedingungen 
zum Anleiten schulischen Schwimmunterrichts im Freistaat zu berichten. Dabei soll ins-
besondere dargestellt werden, 

─ wie viele Lehrkräfte über die dafür erforderliche Qualifikation verfügen, 

─ wie viele externe Kräfte über die dafür erforderliche Qualifikation verfügen, 

─ wie sich die Anzahl beider Personengruppen in den vergangenen fünf Jahren ent-
wickelt hat, 

─ an wie vielen Schulen in Bayern Schwimmunterricht durchgeführt wird, 

─ welche Anstrengungen die Staatsregierung unternimmt, um das Zustandekommen 
schulischen Schwimmunterrichts zu sichern und zu fördern, 

─ welche Anstrengungen die Staatsregierung unternimmt, um Defizite im Bereich des 
Schwimmens aufzudecken und Erziehungsberechtigte auf die gegebenenfalls un-
zureichende Schwimmfähigkeit von Kindern und Jugendlichen aufmerksam zu ma-
chen, 

─ inwiefern Wassersport treibende Verbände, Vereine und Ortsgruppen in den schu-
lischen Schwimmunterricht eingebunden und für ihren Aufwand entschädigt werden 
können. 

 

 

Begründung: 

Schwimmen zu können, ist überlebenswichtig. Damit Kinder und Jugendliche diese im-
mens wichtige Kulturtechnik erlernen, ist die gesamte Gesellschaft aufgerufen, alle da-
für notwendigen Maßnahmen zu ergreifen. Wie die Staatsregierung in ihrem Dringlich-
keitsantrag vom 24.06.2021 (Drs. 18/16782) bekräftigt, kommt dabei den Schulen in 
Bayern eine besondere Verantwortung zu. Auch und gerade, weil vor allem hier Defizite 
festgestellt und an die Erziehungsberechtigten – beispielsweise in Form einer Zeugnis-
bemerkung – weitergegeben werden können. Neben einer flächendeckenden Bäder-
landschaft im Freistaat sind ausreichend und gut qualifizierte Lehrkräfte an Schulen ein 
maßgeblicher Schlüssel, um die Schwimmfähigkeit in Bayern zu sichern. Nach Ansicht 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sind Ferienschwimmkurse, Förder- und Son-
derprogramme gerade in Anbetracht der Auswirkungen der Coronapandemie begrü-
ßenswerte Angebote, können den regulären und verbindlichen Schwimmunterricht im 
Rahmen des Schulsports aber keinesfalls ersetzen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Maximilian Deisenhofer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/18381 

Schwimmfähigkeit in Bayern stärken - ohne Lehrkräfte kein Schwimmunterricht 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 nach dem Wort „Landtag“ das Wort 
„schriftlich“ eingefügt wird. 

Berichterstatter: Maximilian Deisenhofer 
Mitberichterstatter: Prof. Dr. Gerhard Waschler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag 
mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 48. Sitzung am  
21. Oktober 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: kein Votum 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag in seiner 
45. Sitzung am 9. November 2021 mitberaten und e i n s t im m ig  der Be-
schlussempfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Tobias Gotthardt 
Stellvertretender Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 01.12.2021 Drucksache 18/19316 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Maximilian 
Deisenhofer, Johannes Becher, Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen 
Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, 
Florian Siekmann, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna 
Schwamberger, Gabriele Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/18381, 18/19176 

Schwimmfähigkeit in Bayern stärken – ohne Lehrkräfte kein Schwimmunterricht 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag schriftlich über die Rahmenbedin-
gungen zum Anleiten schulischen Schwimmunterrichts im Freistaat zu berichten. Dabei 
soll insbesondere dargestellt werden, 

─ wie viele Lehrkräfte über die dafür erforderliche Qualifikation verfügen, 

─ wie viele externe Kräfte über die dafür erforderliche Qualifikation verfügen, 

─ wie sich die Anzahl beider Personengruppen in den vergangenen fünf Jahren ent-
wickelt hat, 

─ an wie vielen Schulen in Bayern Schwimmunterricht durchgeführt wird, 

─ welche Anstrengungen die Staatsregierung unternimmt, um das Zustandekommen 
schulischen Schwimmunterrichts zu sichern und zu fördern, 

─ welche Anstrengungen die Staatsregierung unternimmt, um Defizite im Bereich des 
Schwimmens aufzudecken und Erziehungsberechtigte auf die gegebenenfalls un-
zureichende Schwimmfähigkeit von Kindern und Jugendlichen aufmerksam zu ma-
chen, 

─ inwiefern Wassersport treibende Verbände, Vereine und Ortsgruppen in den schu-
lischen Schwimmunterricht eingebunden und für ihren Aufwand entschädigt werden 
können. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Vorab ist über zwei Anträge von Abgeordneten der SPD-Fraktion gesondert abzustim-

men.

Zunächst lasse ich über den Antrag betreffend "Antisemitismusprävention an Bayerns 

Schulen stärken" auf Drucksache 18/17885 abstimmen. Der federführende Ausschuss 

für Bildung und Kultus empfiehlt die Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD zustim-

men möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, die SPD und die FDP. Wer stimmt dagegen? – Das sind die FREI-

EN WÄHLER, die CSU und die AfD. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abge-

ordnete Plenk. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Damit komme ich zur Abstimmung über den Antrag betreffend "Expertinnen- bzw. Ex-

pertenanhörung zum Thema ‚Mögliche Reform des Landeswahlgesetzes, insbesonde-

re beabsichtigtes Abstellen auf die Wahlberechtigten und damit weg vom Maßstab der 

deutschen Hauptwohnungsbevölkerung einschließlich der Minderjährigen bei der Zu-

teilung der Mandate an die Wahlkreise und bei der Stimmkreiseinteilung‘" auf Drucksa-

che 18/18388. Der federführende Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen 

und Integration empfiehlt Ablehnung.

Wer entgegen dem Ausschussvotum dem Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion 

zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die SPD-Fraktion 

selbst. Sonst sehe ich keine weiteren Stimmen. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER, der CSU und der AfD. Stimmenthal-
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tungen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN und der FDP 

sowie der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Wir kommen nun zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind fast alle. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – 

Niemand. Stimmenthaltungen? – Der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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